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Füße auf dem Sitz: Neuer Aufreger unter
Bahnreisenden in München

Ein Bahnfahrer äußert auf Reddit sein Unverständnis über
ekelhaftes Verhalten anderer Reisender, die ihre Füße auf

Sitze legen.

München – In den Zügen der Deutschen Bahn schaut man oft auf
marode Infrastruktur, Verspätungen und Zugausfälle. Doch jetzt
wird ein ganz anderer Aspekt der Reiseerfahrung in den Fokus
gerückt: das Verhalten mancher Fahrgäste. Ein Vorfall im Zug
hat eine Reihe von Kommentaren und Diskussionen in sozialen
Medien ausgelöst, was zeigt, dass des einen Freude des anderen
Leid sein kann.

Diskussion über angemessenes Verhalten
im Zug

Die Debatte begann in der sozialen Plattform Reddit, als ein
Nutzer ein Bild von einem Zugplatz teilte, auf dem die Füße
eines anderen Passagiers zu sehen sind. Die Zehen waren rot
lackiert, und die Füße lagen auf dem gegenüberliegenden Sitz,
während das Schuhwerk vorn am Boden deponiert war. Der Post
stellte die Frage: „Wird das jetzt zur Normalität?“ und sorgte
sofort für reges Interesse und viele Kommentare.

Stimmungen und Meinungen der Nutzer

In weniger als 24 Stunden reagierten über 650 Reddit-Nutzer auf
den Beitrag, viele davon waren der gleichen Meinung wie der
Urheber. Kommentare wie „Es wird höchste Zeit, ein
Piktogramm zu entwickeln, dass so etwas ‘verbietet‘“ spiegeln



das Unverständnis vieler Fahrgäste wider. Ein anderer Nutzer
erinnert daran, dass in einem Zug eine Ansage gemacht wurde,
in der Passagiere abgemahnt werden sollten, wenn sie ihre
Schuhe auf die Sitze legten. Dies zeigt, dass es auch in der
Vergangenheit bereits Problemstellungen zu diesem Thema gab.

Gesellschaftliche Normen in Zügen

Obwohl das Verhalten, die Füße auf einen freien Sitz zu legen,
nicht gegen die offiziellen Beförderungsbedingungen verstößt,
empfinden es viele als unangemessen. Die Deutsche Bahn
behält sich vor, Reinigungskosten zu erheben, wenn ein Platz
durch schmutzige Schuhe in Mitleidenschaft gezogen wird. Das
zeigt, dass die Thematik nicht nur die Passagiere, sondern auch
die Bahnbetreiber selbst betrifft.

Gegensätzliche Ansichten: Verständnis für
solche Verhaltensweisen?

Trotz der weit verbreiteten Kritik gibt es auch zahlreiche Reddit-
Nutzer, die alternative Perspektiven einbringen. Einige betonen,
dass sie kein Problem damit haben, solange die Füße sauber
sind. Sie argumentieren, dass es besonders bei hohen
Temperaturen eine angenehme Erleichterung sein kann, die
Füße von den Schuhen zu befreien. „Ich kann es voll verstehen,
solange es keine Stinkefüße sind,“ bringt ein Nutzer auf den
Punkt.

Einmalige oder anhaltende Probleme?

Insgesamt zeigt dieser Vorfall, dass die Bahnreise weit mehr
beinhaltet als nur den Transport von A nach B. Die Diskussion
über Fahrgastsverhalten eröffnet auch einen Blick auf
gesellschaftliche Konventionen und Normen, die in öffentlichen
Verkehrsmitteln herrschen sollen. Es ist ein Thema, das wohl
nicht an Brisanz verlieren wird, solange Menschen zusammen
reisen.



Fazit: Ein öffentliches Verkehrsmittel als
Spiegel der Gesellschaft

Der Vorfall hat die Diversität der Meinungen unter den
Reisenden deutlich gemacht. Solche Diskussionen über das
Verhalten im Zug können dazu beitragen, dass Passagiere
sensibler gegenüber dem Raum, den sie mit anderen teilen,
werden. Vielleicht wäre es an der Zeit, dass die Deutsche Bahn
auch in Hinblick auf die Nutzererfahrungen stärkere Projekte ins
Leben ruft, um ein respektvolles Miteinander zu fördern.
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